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VORWORT

Mit der Veröffentlichung des vorliegenden Schrifttumsverzeichnisses
wird der Versuch gemacht, A. SCHLOSSAR's "Literatur der Steiermark"
durch die Herausgabe naturwissenschaftlicher Bibliographien zu erwei­
tern.

Obwohl Literaturzusammenstellungen über einzelne Gebietsteile der
Steiermark bereits anläßlich der Veröffentlichung wissenschaftlicher
Arbeiten bekannt wurden und auch in letzter Zeit von A. ALKER im
Mitteilungsblatt 1/1956 der Mineralogischen Abteilung am Joanneum ein
Verzeichnis der mineralogisch-petrographischen Literatur der Steiermark
für 1945-1956 erschien, fehlt bisher dennoch eine zusammenhängende
Darstellung der naturwissenschaftlichen Bibliographie des Landes für den
Zeitraum von 1800-1956.

Daß es aber einer jahrelangen Arbeit bedarf, diese Lücke zu schließen,
ist wohl selbstverständlich. So wurde der Plan gefaßt, zunächst für den
Bereich des politischen Bezirkes Liezen die Literaturhinweise natur­
wissenschaftlicher Arbeiten zu sammeln und diese geordnet nach Fach­
gruppen zu veröffentlichen.

Während die Vorarbeiten für die Veröffentlichung einer Bibliographie
für Zoologie, Botanik und Geographie so weit gediehen sind, daß die
Drucklegung im kommenden Jahre erfolgen kann, wird in diesem Mi t­
teilungsheft bereits als erster Teilabschnitt der gesamten naturwissen­
schaftlichen Bibliographie das Schrifttumsverzeichnis für Geologie­
Mineralogie und die damit in unmittelbarem Zusammenhange stehenden
anderen Fachgebiete herausgegeben.

Das vorliegende Schrifttumsverzeichnis gliedert sich in zwei Haupt­
gruppen, dem Ortsverzeichnis mit der Aufzählung der für den betreffen­
den Ort in Frage kommenden Veröffentlichungen in alphabetischer Ord­
nung und dem Autorenverzeichnis, wobei die dem Autorennamen ange­
fügte Ziffer der fortlaufenden Nummer im Ortsverzeichnis entsprechend
is t.

Hinsichtlich der geographischen Begrenzung des behandelten Gebietes
wurde aus fachlichen Gründen öfters ein nicht allzu strenger Maßstab
angelegt, weshalb z. B. aus dem Dachsteingebiet oder Salzkammergut
einzelne Arbeiten zitiert werden, die vom geographischen Standpunkt be­
reits für eine Bibliographie der Länder Salzburg oder Oberösterreich in
Frage kämen. Unter dem Begriff "Bezirksgebiet" sind Veröffentlichungen
zu verstehen, die mehrere Örtlichkeiten gleichzeitig oder größere Gebiets­
teile innerhalb des politischen Bezirkes Liezen behandeln.

Zum besseren Überblick über das behandelte Gebiet wurde dem
Schrifttumsverzeichnis eine Bezirkskarte beigegeben, in der alle in der
Bibliographie aufgeführten Orte eingezeichnet sind.

Wie bei allen derartigen Arbeiten ist auch hier die Feststellung nahe­
liegend, daß das vorliegende Literaturverzeichnis keinen Anspruch auf

3



Vollständigkeit e rh eb t, wennglei ch man bemüht war, a lle erre ich baren
Schrifttumsquellen zu erfassen . In diesem Zusammenhange sei noch auf
eine wichtige Quelle unveröffentlichter Notizen und Gutachten hinge­
w iesen , und zwar das Lagerstätten-Archiv an der Montanistischen Hoch­
s ch u le in Leoben, das für wi ssen schaftl ich e A uswertu ng ebe nfalls zur
Ve rfügun g steht.

Die Vorarbeiten zu di eser Bibliographie fanden rege Unterstützung
a us Fachkreisen, und so .habe ich in erster Linie dem Vorstand des
Museums für Bergbau, Geologie und T echnik am Landesmuseum Joan­
neum, Herrn Dr. K. MURBAN, herzlich zu danken, d aß er di e Veröffent­
lichung der e rs ten Folge der Bibliographie des politisch en Bezirkes L iezen
erm ögli ch te .

Mein besonderer Dank gilt Herrn Univ.-Prof. Dr. F . ANGEL für die
fachliche Beratung und Durchsicht des Manuskriptes vo r der Druck­
legung . Ferner sage ich m einen aufrichtigten Dank den Herren Prof.
Dr. O. M. FRIEDRICH (Montanistische Hochschule Leoben), Univ.-D oz.
Dr. H. FLÜGEL (Graz), Dr. A. ALKER (Mineralogische Abteilung Joan ­
neum) und Herrn Dr. W. ABRAHAMCZIK (Spel . Inst. Wien).

Für die freundliche Genehmigung zur Veröffentlichung der Bezirks­
karte danke ich schließlich noch deren Verfasser, Herrn Dipl--Ing. W.
WINDHOLZ (Stainach/Ennstal) , bestens.

Der Herausgabe dieser Bibliographie ist eine dreifache Aufgab e zuge­
dacht: als Hilfsmittel zur wissenschaftlichen Erforschung unserer Heimat
zu dienen, naturwissenschaftlich interessierten Laien ein Nachschlagwerk
zu sein und schließlich als Arbeitsbehelf für die Vorbereitung zu m Hei­
matkundeunterricht bei der Lehrerschaft aufgenommen zu w erden. Sollte
dies der Fall sein, dann ist auch der Zweck der Arbeit erfüllt.

G r a z, im Oktober 1956.
W. S ti p p er ger
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Erklärung der Abkürzungen

Abh. kg !. bayr. Akad. Wis s., math .­
physikal. K!.

Abh. preuß. Geo!. L. A.

Akad. Anz., ÖAW., mn. K!.

A llg. dt. nat urhist. Ztg. v . Sachse

Alpengeogr. Studien, Schlernschr.

Am. Journ. of Archaeology
Ann. Naturh. Mus. Wien

A rc haeo!. Aust r iaca
Aufmerksame
Bd.
Beih. Bot. Zentr.BI.
Beitr. Hydrogeol , Stmk.

Ber. d . staat!. H öh len kom m .
Ber. R.A. Bod enf.

BHJ.
BH M.
Bi b!. d . G. B.A. Wien

BI. f. H k .
Borntraegers Sammlg. geol. Führer

Bull . soc . ge ol, P a r is
Carinthia II

Cen tralb!. Min . etc.
Denks eh r . k. Akad . Wissenseh .

Denksehr. Ö.A.W., mn. KI.

Di ss .
Ennstaler
Erg.H.
Fortsehr . d . Mi n .
Geol. Bauw .
Geol. Mitt. J o.

Geol. Rundseh.
GJÖ.

1"

Abhandlungen der königlich bayrischen
Akademie der Wdssenschaften, mathe­
matlsch-physblcalische Klasse

Abhandlungen der preußischen Geolog i­
schen Landesanstalt

Akademischer Anzeiger der ös ter reich i ­
sehen Akademie der Wissenschaften.
mathematisch-naturwissenschaftliche
Kla sse

Allgemeine deu tsche naturhistorische Ze i­
tung von Sachse

Alpengeographische Studien, Schiern­
schriften

American Journal of Archaeology
Annalen des Naturhistorischen Mu seums

in Wien
Archaeologica Austriaca
Der Aufmerksame, Steirische Zeitung
Ba nd
Beiheft zu m Bota n ischen Ze n tr alb la tt
Beiträge zu einer Hydrogeologie der Steier-

mark
Berichte der staatlichen Höhlenkommission
Berich te des R eichsam tes für Boden-

forschung
Berg- und hüttenmännis ch es J ah rbuch
Berg- u nd h üttenrnänn ische Mona tshef te
Bibliothek der Geolog isch en Bundesanstalt

in W ien
Blätter für H e im a tk u nd e
Borntraegers S a m mlu ng geologischer

Führer
Bulletin societe d e geologique P a r is
Carinthia II, Naturwissensch aftliche Bei­

träge zu r Heimatkunde Kärntens
Centralbl a t t für Mineralog ie
Denkschriften der kaiserlichen Akademie

der Wissenschaften
Denksch r if ten d er österreichischen Akade­

m ie d er Wissensch a ft en , m a them atisch ­
naturw issenschaf tli che Klasse

Dissertation
Der Ennstaler, Wochenblatt
Ergänzungsheft
For ts ch ri tte d er Mineralogie
Geologie u nd B auwesen
Mi tteil ungshefte d es Museums für Berg­

bau, Geolo gie und Technik am Landes­
museum Joanneum

Geologische Rundschau
Geographischer Jahresberich t aus Öster­

reich
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H.
Haidingers Abh.

Haidingcrs Jb.

Hing.

Hist. Landeskomm. f. Stmk.

Höhle

Höhlenkundl. Mitt. Wien
Jb.
Int. Geb. Drucktagung Leoben

Intern. Geol. Congr.

Jb. BHm.
Jb. f. d. innerösterr. Berg- u.

Hüttenm.
Jb. Geo!. B.A. (RA. , oder St.A.)

Jb. Min. Geo!. Pa!.

Jb. oö. Mus. Ver.

Jb. Stmk. st. mont. Lehranstalt
Vordernberg

Jber.
Jber. LOR Graz

Jg.
Kartogr. Ztschr.
Lehr- Lernm.-Rundsch.
Lfg.
Mh .
Min . Mitt. Jo.

Min. u. Petr. Mitt.

Mitt. anthrop. Ges.

Mitt. f. Erdkde. Linz
Mitt. Geogr. Ges.

Mitt. Geo!. Ges. Wien

Mitt. Ges. Geo!. u. Bergbaust. Wien

Mitt. Hist. V. Stmk.

Mitt. Höhlen- Karstforschg.

MLtt. Höhlenkomm.
Mitt. Nat. V. Stmk.

ö

Heft
Haidingers Abhandlungen
Haidingars Jahrbuch

Wochenschrift des schlesischen Vereines
für Berg- und Hüttenwesen, herausge­
geben von C. Frh. v. Hingerrau

Historische Landeskommission für Steier-
mark

Die Höhle, Zeitschrift für Karst- und
Höhlenkunde

Höhlenkundliehe Mitteilungen, Wien
Jahrbuch
Internationale Gebirgsdrucktagung Leoben
Internationaler Geologeri-Congreß

Jahrbuch des Berg- und Hüttenmannes

Jahrbuch für den innerösterreichischen
Berg- und Hüttenmann

Jahrbuch der Geologischen Bundesanstalt
(Reichsanstalt oder Staatsanstalt)

Jahrbuch für Mineralogie, Geologie und
Paläontologie

Jahrbuch des oberösterreichischen Mu­
seumsvereines

Jahrbuch der steiermärkischen ständischen
montanistischen Lehranstalt zu Vor­
dernberg

Jahresbericht
Jahresbericht der Landesoberrealschule in

Graz
Jahrgang
Kartographische Zeitschrift
Lehr- und Lernmittel-Rundschau
Lieferung
Monatshefte
Mitteilungshefte der Abteilung für Mine­

ralogie am Landesmuseum Joanneum
Mineralogische und petrographische Mit­

teilungen
Mitteilungen der anthropologischen Gesell­

schaft
Mitteilungen für Erdkunde, Linz
Mitteilungen der Geographischen Gesell­

schaft
Mitteilungen der Geologischen Gesellschaft

Wien
Mitteilungen der Gesellschaft der Geo­

logie- und Bergbaustudenten in Wien
Mitteilungen des Historischen Vereines für

Steiermark
Mitteilungen für Höhlen- und Karst­

forschung
Mitteilungen der Höhlenkommission
Mitteilungen des Naturwissenschaftlichen

Vereines für Steiermark



Mitt. Naturhist. Mus. Jo. Graz

Mitt. naturw. Arb. Gern. Salzburg

Mitt. R.A. (Rst.) Bodenf., Zweigst.
Wien

Mitt. Sekt, Höhlenkd. ÖTK.

Mitt. Sekt. Naturk. ÖTK.

Mitt. Stmk. Gew. Ver.

Mitt. Wr. Min. Ges.

Montanztg.
Mont. Rundsch.
Mus. f. Bergb., Geol. u. Techn. 30m

LM. Joanneum

Neue Zeit
Neues Jb. Min. Geol. Pal. Mh .

N.F.
ÖAW.

Osterr. Alpenztg.

ÖTZ.
ÖZBH.

Offiz. Org. d, Volksbild. Inst.
"Wiener Urania"

Pencks Geogr. Abh.
Poggd, Ann,

Prot. Bundeshöhlenkomm.

Radex

S .
Sekt.
Sitzber, d . k. Akad. d . Wiss., tim. KI.

Sitzber. preuß. Akad. Wiss., phvs .­
math. KI.

SpeI. Jb.
Stat. Jb. (k. k.) Ackerb.Minist.

Stmk. Ztschr.
Tagespost

TMPM.

Mitteilungen des Naturh istorischen Mu­
seums 30m Landesmuseum Joanneum in
Graz

Mitteilungen der naturwissenscha ftlichen
Arbeitsgemeinschaft 30 m Haus der Natur
in Salzburg

Mitteilungen des Reichsamtes (der Reichs­
stelle) für Bodenforschung, Zweigstelle
Wien

Mitteilungen der Sektion Höhlenkunde des
Österreichischen Touristenklubs

Mitteilungen der Sektion Naturkunde d es
Österreichischen Touristenklubs

Mitteilungen des Steiermärkischen Ge­
werbevereines

Mitteilungen der Wiener Mineralogischen
Gesellschaft

Montanzeitung
Montanistische Rundschau
Museum für Bergbau, Geologie und Tech­

nik am Landesmuseum Joanneum in
Graz

Neue Zeit, Grazer Tageszeitung

Neues Jahrbuch für Mineralogie, Geologie
und Paläontologie, Monatshefte

Neue Folge
Österreichische Akademie der Wissen-

schaften
Österreichische Alpenzeitung

Osterreichische Touristenzeitung
Österreichische Zeitschrift für d as Berg-

und Hüttenwesen
Offizielles Organ des Volksbildungsinstitu-

tes "Wiener Urania"
Pencks Geographische Abhandlungen
Poggendorfs Annalen

Protokoll der Bundeshöhlenkommission
Radex-Rundschau, herausgegeben von d e r

österrv-amerdkanischen Ma gnesit A.G.
Seite
Sektion
Sitzungsberichte der kaiserlichen Akade­

mie der Wissenschaften, mathematisch­
naturwissenschaftliche Klasse

Sitzungsberichte der preußischen Akade-
mie der Wissenschaften, physikalisch­
mathematische Klasse

Speläologisches Jahrbuch
Statistisches Jahrbuch des k, k. Ackerb au -

ministeriums in W,ien
Steiermärkische Zeitlschrift
Tagespost, Grazer Tageszeitung
Tschermaks mineralogische und petro -

graphische Mrtteilungen
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Univ. of Toronto Studies

(Unv.) Diss.
Verh. Geol. B.A . (R.A.)

Verh. naturf. Ver. in Brünn

Verh. R.A. Bodenf.

Verh. Zool.-bot. Ge s.

Wirtsch. Förd. Inst.
Wochenbl. d. k. k. stmk. Landw.

Ges . Graz

Wr. Ztg.
Zentralbl. Min, etc.

Ztschr. Berg-, Hütten- u. Salinen­
wesen i. dt. Reiche

Ztschr, (D.) Ö.A.V.

Ztschr. Geomorphologie
Ztschr. Gletscherk.
Ztschr. Hauptverb. dt. Höhlen­

forscher
Ztschr. Kristallogr. u . Mineralogie

Ztschr. oö. Mus. Ver.

Ztschr. prakt. Geol.
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Un iversity of Toronto S tudies. Geological
ser ies, Toronto

(Unveröffentlichte) Disse rtation
Ve rhandlungen der Geo logisch en Bundes­

anstalt (Reich sanst alt)
Verhandlungen des naturforsch enden Ver­

eines in Brünn
Verhandlungen des Reichamtes für Boden­

forschung
Verhandlungen de r Zoologi sch-bot anischen

Gesellschaft
Wirtschafts-F örderungsinsti tut
Wochenblatt der kai ser- und königlichen

steiermärkischen Landwirtschaftsgesell ­
schaft in Graz

Wiener Zeitung
Zentralblatt für Min er al ogie, Geologie und

Paläontologie, Abt . A oder B
Zeitschrift für Berg- , Hütten- und Salinen­

wesen im deutschen Reiche
Zeitschrift des (Deutschen) und Öst er -

reichischen Alpenvereines
Zeitschrift für Geomorphologie
Zeitschrift für Gletscherkunde
Zeitschrift des Hauptverbandes d eutscher

Höhlenforscher
Zeitschrift für Kristallographie und Mine­

ralogie
Zeitschrift des oberöst erreich ischen

Museumsvereines
Zeitschrift für praktische Geologie



ORT S VERZEICH NIS

Admont·

1. A n dree J .: Bergbau in der Vorz eit , I. Bergbau a uf Feuers tei n . Kupfer. Zinn
und Salz. Leipzig 1922.

s-, Bittner A .: Neue Petrefactenfunde im Werfener Schiefer der Nordost ­
alpen. Verh. Geol. RA Wien, 1886, Nr. 15, S. 388.

3. Friedau F.: Analyse d es Ankerits von Admont. Ha tdinge r 's Ber ichte ,
V. Bd., 1849, S.67.

4. Hießleitner G. : Serpentin- und Chromerz-Geologie der Balkanhalbin sel
u n d eines Teiles vo n Kl einasien. Jb. Geol. B.A. Wien, 1951, Sonder bd. 1,
S.338.

5. John C. u . Foullori H .: Magnesit bei Admont. Jb. Geol. RA. Wi en, 1892,
42. Bd .. S . 170.

6. Ko fi stka K.: Die Resultate a us Karl Kreil 's Bereisurigen des österreich i­
sehen Kaiserstaates. Jb. Geol. RA. Wien, 1850, 1. Bd., S.224.

7. Meixner H.: Neue mineralogische Seltenheiten aus der Ostmark. 6. Clori­
toid aus einem Ankeritgang bei Admont. Min. u. Petr. Mitt. 51/1940,
S .434.

8. Redlich K.: Über das Alter und die Entstehung einiger Erz- und Magnesit­
l~gerstätten . Jb. Geol. R.A Wien, 1903, 53. Bd., S .292.

9. Rosiwal A. : Magnesit (Pinolit) von Admont. Verh. Geol. RA. Wien, 1898,
Nr.5 u . 6, S . 156.

10. Ruttner A,: Aufnahmen und Iagerstättenkundliche Arbeiten auf Blatt
Admont-Hiefiau (4953). Verh. Geol. B .A. Wien, 1953, H. 1. S. 47.

11. Tietze E.: Geologische Aufnahmen und Untersuchungen. Verh. Geol. RA.
Wien, 1919. Nr. 1. S. 10.

Alt-Aussee

12. Ehrenberg K.: Die Schoberwiesloserhöhle bei Alt-Aussee. Akad. Anz.
ÖAW.. mn. Kl. , 86. Jg., 1949, Nr.4, S .99.

13. Görgey R: Minerale alpiner Salzlagerstätten. TMP.M. 1910, Bd. XXIX,
H. 1/2, S. 148.

14. Haas 0 .: über einen Cephalopodenfund im oberen Jura des Losers be i
Alt-Aussee. Mit. Geol. Ges. Wien, 1908.

15. - Bericht über neue Aufsammlungen in den Zlambachmergeln der
Fischerwiese bei Alt-Aussee. Beitr. z. Pal. u. Geol. österr.-Ungarns u. d .
Orients. Wien. 1909. S. XXII.

16. Lepez P .: Methangasausbrüche und Gewältigungsarbeiten beim Unter­
Iahrungsstollen des Alt-Ausseer Salzbergbaues. Mont. Rundseh.. Nr. 16/
1937.

17. - Püttenrieselung beim Alt-Ausseer Sole- und Salzbergbau. "K ali ver ­
wandte Salze und Erdöl". H. 10/1938.

18. Meixner H.: Zölestin aus dem Salzbergbau Alt-Aussee. Neue Mineralfunde
in den österr. Ostalpen XII. Carinthia II, 1952, 62, 1. H., S.36.

Altenmarkt

19. Bittner A: Geologisches aus der Gegend von Altenmarkt a. d. Enns. Verh.
Geol. R.A. Wien, 1900, Nr. 11/12, S .322.

20. Czjzek J.: Gyps-Brüche in Nieder-österreich und den angränzenden Lan­
destheilen. Jb. Geol. RA. Wien, 1851, 2. Bd., S. 30.

21. Diener C.: Besprechung der Arbeit von A Bittner: Geologisches aus der
Gegend von Altenmarkt a. d. Enns. Neues Jb. Min. usw. Jg. 1903, 1. Bd.,
II. , S. 100.
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22. Haberfellner E.: Zur Genesis der B eaux ite in d en Alpen und Dinariden.
BHM., 96. J g., 1951, H. 4, S . 62.

23. Haidinger W.: Flußspat in Kristallen im schwarzen Kalke der Lau ss a,
Altenmarkt a . d. Enns, Haidinger's Berichte. 111.Bd., 1848, S .363.

24. Jungwirth J .: Kritische Bemerkungen zu Haberfellner : Zur Genesis der
Beauxite in den Alpen und Dinariden. BHM., 96. J g., 1951, H. 11, S. 232.

25. Patera A .: Richter's Analyse eines sch w efelwasser s toffhältige n Ka lkspates
von Platz in der Laussa be i Al tenmarkt. Haidinger's Berichte, 11. Bd.,
1847, S. 479.

26. Waldner F.: Höhlen der Voralpe bei Altenmarkt a. d. Enns. Höhlenkundl.
Mitt., 6. 2. Wien 1950. S . 14.

Bad Aussee

27. Aigner A.: Petrefacte aus dem Ausseer Salzberg. Verh. Geol. R.A. Wien,
1871, NI'. 3, S. 43.

28. - über die contdnutrliche Verwässerung des Haselgebirges und deren
Anwendung auf das Miller-Werk. BHJ. 1873, XXI. Bd., S.288.
Entgegnung auf die Kritik des Aufsatzes über Verwässerung des Hasel ­
gebirges, :BHJ. 1874, XXU. Bd. , S. 134.

29. - Der Salzberg von Aussee. ÖZBH. 1874, NI' . 7, S .57.
30. - Grundzüge eines rationellen Salzbengbetriebes in den Alpen. ÖZBH.

1886. NI' 27. S .431.
31. - Die Saäzoerge in den Alpen vom Standpunkte ihrer Stabilität. ÖZBH.

1887, NI'. 7, S.77, und NI'. 8, S . 94.
32. - Die Existenzdauer des alpinen Salzberges. BHJ. 1888, S. 137.
33. - Analogien der alpinen Salzlagerstätten. ÖZBH.1888, NI'. 7, S.80, und

NI'. 8, S.97.
34. - Der Salzbergbau in den österreichischen Alpen. BHJ. 1892, XL. Bd., S. 203.
35. - Die Salzberge arn Ende des 19. Jahrhunderts. ÖZBH. 1898, NI'. 6, S.69,

und NI'. 7. S. 89.
36. Balzberg C.: Fortschritte im Salzkammergute. ÖZBH. 1884, NI'. 47, S.680.
37. Bascom F. und Goldschmidt V.: Anhydritzwillinge von Aussee. Ztschr. f.

Kristallographie u . Mineralogie, 44. Bd., 1908, S . 65.
38. Bittner A.: Neue Koninckiniden des alpinen Lias. Jb, Geol. R.A. Wi en, 1893,

43. Bd ., S . 133.
39. Boue A.: Descr ip t ion des divers gisements interessants des fossiles dans les

Alpes Autrichiennes (Aussee, Gosau, Hallein). Bull. soc . geol. 1., S. 128,
Paris 1830.

40. - Ergebnisse seiner Beobachtungen über da s relative Alter der sekun­
dären Niederschläge in den Alpen und Karpathen. Jb. Mineralog. etc.
1831, 11. Jg., S. 197.

41. - S ur les environs d 'Aussee en Styrie. Mern. geol, et pal., 1., S.205, Paris.
42. Bronn H.: ü ber die Muschel-Versteinenungen des süddeutschen Steinsalz­

gebirges. Neues Jb. Mineralog. etc., hgg. v. Leonhard u . Bronn, I. J g.,
1830, S.279.

43. - Die Versteinerungen des Salza-Thales. Neues Jb. Mineralog, etc., hgg.
v . Leonhard u . Bronn, 111.Jg., 1832, S . 150.

44. Brusselle A.: Heilquellen und Kurorte der Steiermark. In: "Die S teier­
mark". Graz 1956. S.507.

45. Demel W. : über den Dopplerit von Aussee. Sitzber. d. k. Akad. d. Wiss.,
mn. Kl., 11. Abt., 86. Bd., J/{. 1883, S.872.

46. Diener C.: Die Ceratitoidea der karnisch-norischen Mischfauna des Feuer­
kogels bei Aussee. Sitzber, d. k. Akad. d. Wiss., mn. Kl. , I. Abt. , 129. Bd. ,
Jg. 1920, S . 589.

47. - Die Faunen der" Hallstätterkalke des Feuerkogels bei Aussee. Si tzber .
d . k. Akad. d, Wiss., mn. Kl., 130. Bd. , Jg. 1921, S.21. .

48. Doppler: über eine merkwürdige, in Österreich aufgefundene ,gela t inöse
Substanz. Sitzber, d. k. Akad. d. Wiss. , mn. Kl., 3. Bd. , J g. 1849, IX. und
X. H. , S . 239.

49. Ehrenberg K.: Funde kleinwüchsiger Bären und andere Knochenfunde au s
Höhlen in d er Umgebung von Bad Aussee. Akad. Anz. ÖA W., mn. Kl..
87. Jg., 1950. NI'. 7, S. 158.
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bei Oppen berg, Ver h . RA. Bodenf. Wien, 1939, Nr.5-6, S.150.

496. Hießleitner G.: Serpentin- und Chromerz-Geologie der Balkanhalbin se l
und eines Teiles von Kleinasien. (Vergleiche mit dem Serpentin v om
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514. Freyn R : Über einige neue Mi ne ralfunde und Fundorte in Steiermark.
Mitt. Nat. V. Stmk., Jg.1905, S.304.
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R.A. Wien, 1918, Nr. 1, S.23.

Liezen

520. Cornelius H. P.: Aufnahmsbericht über Blatt Liezen. Verh. Geol. L.A .
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533. - Über die Hallstätter Trias im Süden vom Grundlsee in Steiermark.
Verh. Geol. RA. Wien, 1915, Nr.5, S. 107.
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schrift f. Sozial- u. Wirtschaftsgesoh ., 32. Bd., S.228, Stuttgart 1939.
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und F lußbau.) Neues Jb. Min. etc. Abh., Abt. B, Bd.89, 1945, S. 101.

601. Brückner E.: Interglaziale Torflager in d en nördlichen Ostalpen. Ztsch r .
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617. Vacek M. : über die geologischen Ve rh ältnisse der Rottenmanner Tauern.
Verh. GeoI. RA. Wien, 1884, Nr.18, S.390.
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